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Der Stadtrat wird aufgefordert, beim Tram- und Busnetz auf Kaphaltestellen zu verzichten. 

Begründung: 

Für das Gewerbe ist es existenziell wichtig, dass es auf direktem Weg zu seinen Auftragsorten 
findet. Jede Verzögerung kostet das Gewerbe enorme Umsatzeinbussen; es muss die Zusatz­
kosten den Endkundinnen und Endkunden überwälzen. Mangelhafter Verkehrsfluss verursacht 
daher einen volkswirtschaftlichen Schaden. Diesen gilt es zu vermeiden. Eine optimierte Ver­
kehrsführung ermöglicht auch einen raschen Abfluss des Verkehrs aus dem städtischen Stras­
sennetz, was die Stabilität des Gesamtsystems erhöht. Ausserdem stellen Kaphaltestellen für 
Velofahrerinnen und Velofahrer und für Fussgängerinnen und Fussgänger ein erhebliches Un­
fallrisiko dar. 


